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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So sorgen Sie richtig vor:
• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mindestens zehn Tage
• Medikamente und Hygieneartikel
• Technische Hilfsmittel wie Notfallradio, Notkochstelle, Notbe-

leuchtung,...
• Verzichten Sie wegen der Brandgefahr auf Kerzen!
• Notfalltoilettenbeutel dürfen im Vorrat nicht fehlen - für den 

Fall, dass die (Ab-) Wasserversorgung zusammenbricht.

Familien-Notfallplan:
• Erstellen Sie einen Familiennotfallplan (z. B. wo ist der Famili-

entreffpunkt, wie kommt jeder am sichersten nach Hause, Auf-
gabenverteilung,...). Vergessen Sie bei der Vorsorge nicht auf 
Haustiere!

• Mit dem Wissen, dass neben Ihnen selbst auch Ihre Liebsten gut 
versorgt sind, lässt sich eine solche Krise leichter überstehen - 
bedenken Sie, es ist keine technische Kommunikation möglich.

• Informieren Sie sich bei Ihrer Gemeinde, wo sich die nächste 
Selbsthilfe-Basis befindet. Diese ist im Gemeinde-Notfallplan 
fixiert, dient als Info-Drehscheibe und hilft den Bürgern bei der 
Selbstorganisation während einer solchen Katastrophe.

• Denken Sie auch an "stromlose“ Beschäftigungsmöglichkeiten.

Beachten Sie:
• Sie brauchen Wasser nicht nur zum Trinken, sondern auch für 

das Kochen und die Hygiene.
• Ein Blackout kommt ohne Vorwarnung.
• Auch das Ende eines Blackouts ist nicht vorhersehbar - was die 

gegenseitige Hilfe der Bürger erschwert.

   Mit Ihrer Vorsorge sollen Sie mindestens zehn Tage autark leben 
können - das heißt, Sie müssen das Haus nicht verlassen und sind 
auf fremde Hilfe nicht angewiesen. Holen Sie sich den kostenlosen 
Blackoutfolder des OÖ Zivilschutzes mit praktischen Checklisten 
unter www.zivilschutz-shop.at!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BLACKOUT: OHNE VORSORGE KATASTROPHAL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Kein Licht, keine Heizung, keine Kochmöglichkeit, kein Internet,....Blackout. Ein solcher Stromausfall, der mehrere 
Tage andauern und mehrere Staaten gleichzeitig treffen kann, ist ein immer realer werdendes Bedrohungssze-
nario, das jeden einzelnen Bürger betrifft und nur mit Eigenvorsorge der Bevölkerung zu überstehen ist. Unser 
hochtechnisiertes Leben basiert auf einer ausreichenden Stromversorgung - und plötzlich steht alles still. 
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Blumen- 
und 
Sträucherpflege
gesucht
Ortsgebiet Kaltenberg, Entlohnung im Ver-
tragsbedienstetenverhältnis, Funktionslauf-
bahn GD 25, zur unbefristeten Besetzung. 

Beschäftigungsausmaß: 
                         5 Wochenst.
Dienstantritt:	 1.	April	2023
Dienstverhältnis:  unbefristet

Aufgabenbereiche 
•   pflanzen und gießen 
• Rasenschnitt
• Unkraut jäten
• Mistkübel entleeren
• Laub entfernen
• Kehrarbeiten

Allgemeine Aufnahmevoraus-
setzungen
• österreichische Staatsbürgerschaft bzw.  
 EU-Bürger und einwandfreies Vorleben
• persönliche, gesundheitliche und fachli- 
 che Eignung für die vorgesehene Ver- 
 wendung
• abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst  
 bei männlichen Bewerbern

Bewerbungen sind mittels Bewerbungsbo-
gen, welcher am Gemeindeamt Kaltenberg 
aufliegt, ehestmöglich beim Gemeindeamt 
Kaltenberg, 4273 Kaltenberg 2, einzubrin-
gen.

Termine

02.02.  Monatsübung FF Kaltenberg, 19.00  
  Uhr, FF-Haus Kaltenberg
04.02.  90 Minuten Männergesundheit, 
   Gesunde Gemeinde, 19.00 Uhr,  
  GH Kaltenbergerhof
10.02.  Feuerlöscher-Überprüfungsaktion,  
  13.00 - 17.00 Uhr, FF Kaltenberg
11.02.  Maskenball Sportunion, 20.30 Uhr,  
  GH Kaltenbergerhof
12.02.  Sparverein, erste Einzahlung, GH  
  Kaltenbergerhof
14.02.  Bauverhandlung
14.02.  Eltern-Mutterberatung, 14.30 -  
  16.30 Uhr, FIZ Unterweißenbach
15.02.  Sprechtag der Sozialberatungs- 

  stelle, Gemeindeamt Kaltenberg,  
  8.30 - 11.00 Uhr, Anmeldung bis  
  14.02. am Gemeindeamt
15.02. Seniorenball, GH Kaltenbergerhof,  
 14.00 Uhr
16.02. Workshop für Betriebsgründer,  
 9.00 - 12.00 Uhr, WKO Freistadt,  
 Anmeldung unter 05-90909-5200  
 oder E-Mail freistadt@wkooe.at
18.02. Preisknobeln, Sportunion, Sport- 
 platz Kaltenberg
19.02. Kinderfasching, GH Kaltenberger- 
 hof, 14.00 Uhr
20.02. Sprechtag Seniorenbund, GH  
 Fürst, 11.00 - 12.00 Uhr
20.02. Bauernball der Ortsbauernschaft,  
 GH Kaltenbergerhof
23.02. Bauernstammtisch, 19.00 Uhr, GH  
 Kaltenbergerhof
27.02. Treffen pflegende Angehörige,  
 19.00 - 21.00 Uhr, Pfarrheim  
 Unterweißenbach

Infos zur 
Geflügelpest	–	
Risikogebiet

Seit Jahresende 2022 wurden mehrere Fälle 
von Geflügelpest (HPAI, Aviäre Influenza, 
„Vogelgrippe“) bei Wildvögeln in Nieder-
österreich und Wien festgestellt. In Europa 
ist die Vogelgrippe sehr präsent und hat in 
zahlreichen Ländern zu großen Verlusten 
in Geflügelbetrieben geführt. Besonders für 
Puten und Hühner ist die Geflügelpest sehr 
bedrohlich. Enten und Gänse können sich 
auch infizieren, zeigen aber oft keine Sym-
ptome und spielen somit in der Verbreitung 
der Krankheit eine wesentliche Rolle. Auch 
heimische Wildvögel, allen voran Wilden-
ten und -gänse, tragen zur Ausbreitung des 
Virus bei.
Geflügelpest ist eine Erkrankung der Vögel, 
die durch Influenza A Viren der Subtypen 
H5 und H7 verursacht wird. Der Subtyp 
H5N1, der in Österreich nachgewiesen 
wurde, ist für Vögel hochpathogen (stark 
krankmachend) und führt zu vielen Todes-
fällen, besonders in Hausgeflügelbeständen.
Infektionen mit H5N1 beim Menschen 
sind in Europa bis jetzt nicht nachgewiesen 
worden.
Auf Grund der derzeitigen Situation wurden 
in Österreich Gebiete mit stark erhöhtem 
Geflügelpest-Risiko und Gebiete mit er-
höhtem Geflügelpest-Risiko festgelegt. In 
diesen Gebieten sind von den Geflügelhalte-

rinnen und -haltern bestimmte Maßnahmen 
umzusetzen.

Der gesamte pol. Bezirk Freistadt gilt 
als Gebiet mit erhöhtem Geflügelpest-
Risiko.
Pflichten der Tierhalterinnen und Tier-
halter in Gebieten mit erhöhtem Geflü-
gelpest–Risiko:
-  Geflügel wird durch Netze, Dächer oder  
 horizontal angebrachtes Gewebe vor dem  
 Kontakt mit Wildvögeln geschützt oder  
 die Fütterung und Tränkung erfolgt im  
 Stallinnenbereich oder einem Unter- 
 stand. Die Ausläufe müssen in diesem  
 Fall gegen Oberflächengewässer, an 
 denen sich wildlebende Wasservögel  
 aufhalten können, ausbruchsicher abge- 
 zäunt sein.
-  Enten und Gänse müssen getrennt zu  
 anderem Geflügel gehalten werden,  
 sodass ein Kontakt nicht möglich ist.
-  Die Tränkung darf nicht mit Oberflä- 
 chenwasser erfolgen, zu dem Wildvögel  
 Zugang haben.

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer In-
fektion mit dem Erreger der Geflügelpest ist
dem Veterinärdienst der Bezirkshauptmann-
schaft Freistadt anzuzeigen.
Im Risikogebiet sind außerdem ein Abfall 
der Futter- und Wasseraufnahme (von mehr 
als 20%), ein Abfall der Eierproduktion (um 
mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblich-
keitsrate (höher als 3% in einer Woche) zu 
melden.
Bei unklaren Gesundheitsproblemen in 
Geflügelbetrieben sollte unbedingt eine 
tierärztliche Untersuchung erfolgen.
Die Meldung von tot aufgefundenen 
wildlebenden Wasservögeln und Greif-
vögeln beim Veterinärdienst der Bezirks-
hauptmannschaft Freistadt (Amtstierarzt/
Amtstierärztin) ist verpflichtend und für die 
Früherkennung wichtig.
Abschließend wird daran erinnert, dass die 
Haltung von Geflügel bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Freistadt zu melden ist.

Stärkung der Ortskerne  
Attraktive Förderung für die Belebung 
von Leerständen in den Gemeinden der 
Mühlviertler Alm!
Das neu ins Leben gerufene Aktions-
programm des Landes OÖ zur „Orts- 
und Stadtkernentwicklung, Leerstand & 
Brachflächenrevitalisierung“ unterstützt 
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Gemeinden bei der Belebung ihrer Orts- 
und Stadtkerne. Es eröffnet Fördermög-
lichkeiten für die Aktivierung von leerste-
henden Objekten. Voraussetzung dafür ist 
ein gemeindeübergreifendes Konzept, in 
dem Ortszentren, sowie ihre leerstehenden 
Gebäude von fachlichen Expertinnen und 
Experten begutachtet, Möglichkeiten für 
eine neue Nutzung erarbeitet und erste 
Kostenschätzungen für die entsprechende 
Revitalisierung erstellt werden. Für jene 
Gebäude, die im Rahmen dieser Konzeption 
hinsichtlich möglicher Nutzungen genauer 
beleuchtet werden, können im Anschluss 
bestimmte Revitalisierungsmaßnahmen 
gefördert werden. Fokussiert wird dabei 
auf die Bereiche einer betrieblichen oder 
öffentlich nahen, langfristigen Nachnutzung 
der leerstehenden Objekte. 

Ein wesentliches Ziel unserer Gemeinde 
ist, Leerstände einer nachhaltigen Nutzung 
zuzuführen. Wir beteiligen uns daher ge-
meinsam mit unseren Nachbargemeinden 
der Mühlviertler Alm an diesem Programm. 
Wir werden dabei von einem Expertenteam 
unterstützt. DI Hannes Huemer (HuB-
Architekten, Wien/Vöcklabruck), Dr. Peter 
Görgl und DI René Ziegler (Modul5 Raum-
strategien, Wien) werden in den nächsten 6 
Monaten in unserer Gemeinde aktiv sein. Es 
werden Leerstände erfasst, Nachnutzungs-
varianten entwickelt und ein regionaler 
Masterplan gegen Leerstand ausgearbeitet.

Interessierte Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von leerstehenden Objekten können 
sich bei der Gemeinde bis 20. Februar 2023 
persönlich bzw. unter 07956/7305 bzw. 
gemeinde@kaltenberg.ooe.gv.at melden.
Informationen zum Aktionsprogramm 
finden Sie unter: https://www.land-obero-
esterreich.gv.at/285145.htm

Neues von der 
Feuerwehr

Monatsübung	Jänner
Am 05.01.2023 fand die erste Monatsübung 
im Jahr 2023 zum Thema „kraftstoffbetrie-
bene Geräte“ statt. Es wurden deshalb die 
gesamten kraftstoffbetriebenen Geräte aus 
dem RLF entnommen und die Handhabung,

Monatsübung	Februar
Am 02.02.2023 um 19:00 Uhr findet die 
nächste Monatsübung statt. Dabei wird 
mittels Stationsbetrieb das Thema „Ein-
satztaktik“ geübt. 

Foto: FF Kaltenberg; 

sowie die Besonderheiten der einzelnen 
Geräte in der Theorie durchbesprochen 
und in Kleingruppen ausprobiert. Danach 
wurden einzelne Geräte noch in der Praxis 
angewandt.

Dank an AW Anton Kreindl für die Ausar-
beitung der Übung.

Aus der Pfarre

Der Pfarrgemeinderat der Pfarre Kaltenberg 
hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, 

das Thema Innensanierung der Kirche in 
Angriff zu nehmen. Es besteht die Absicht 
in dieser Periode die bestehende alte Öl-
heizung umzustellen, die bestehenden Ver-
putzschäden in der Kirche auszubessern, die 
Kirche neu auszumalen und die Sitzbänke 
zu verbessern. Weiters soll auch die tech-
nische Infrastruktur wie Licht und Akustik 
dem heutigen Standard angepasst werden.

Es gab bereits einige Besichtigungen seitens 
der Diözese, die grundsätzliche Genehmi-
gung wurde erteilt und der Zuschuss der Di-
özese Linz ist mit höchstens 25 % begrenzt.
Die Pfarre ersucht die Bevölkerung sich bei 
der Planung aktiv einzubringen und bei der 
Ausführung rege zu beteiligen.

Zu diesem Zweck wird am Donnerstag, 
den 9. Februar 2023 um 19.30 Uhr eine 
außerordentliche Bauausschusssitzung im 
Pfarrheim stattfinden. Dazu sind alle inte-
ressierten Personen herzlich eingeladen. 

Einladung zur 
Schnupperbibelrunde

Die Pfarre lädt am 2. Februar 2023 im 
Pfarrheim zu einer „Schnupperbibelrunde“ 
mit Pastoralassistentin Astrid Hollaus ein. 
Wenn du Lust hast, mit biblischen Texten 
z.B. über die großen Fragen des Lebens 
ins Gespräch zu kommen, über dich selbst 
nachzudenken, Gemeinschaft zu erleben 
oder die antike Zeit zu erforschen, dann 
komm vorbei und schau es dir an! Bitte 
wenn möglich, Bibel mitnehmen!
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Neues von der  
Sportunion

Maskenball
Nach 2-jähriger Pause steht heuer endlich 
wieder ein Maskenball am Programm. Wir 
freuen uns über jeden Einzelnen, der sich 
verkleidet und beim närrischen Treiben 
vorbeischaut! Unser DJ STOPI sorgt be-
stimmt wieder für ausgelassene Stimmung. 
Natürlich gibt es auch eine Prämierung der 
besten Einzel- und Gruppenmasken. Ebenso 
gibt es tolle Preise zu gewinnen!

Preisknobeln
Das heurige Knoblturnier findet am Fa-
schingssamstag im Clubhaus am Sportplatz 
statt. Der Verkauf der Knobl-Karten hat be-
reits begonnen, diese sind erstmalig nur bei 
Schmalzer Erich (0664/1962566) erhältlich!  

Miete	Sportheim
Das Sportheim kann seit über zehn Jahren 
für private Feiern gemietet werden. Bisher 
galt immer derselbe Preis von 150 Euro 
(keine Indexanpassungen). Aufgrund der 
steigenden Energiekosten wird der Tarif ab 
01.01.2023 auf  200 Euro angehoben, damit 
etwaige Kosten gedeckt sind. Inkludiert 
sind Strom- und Heizkosten, Wasser- und 
Kanalbenützungsgebühr und Endreinigung. 

Stockschießen
Tarif Eisbahn: 2 Euro / Person

JugendTaxi-App
Du fährst am Wochenende öfter mit dem 
Taxi heim? Dann nutze doch das neue 
JugendTaxi-Feature in der 4youCard-App! 

Du brauchst:
1. Eine gültige 4youCard - wenn du noch  
 keine besitzt, bestell sie gleich online!
2. Die 4youCard-App auf deinem Smart- 
 phone - erhältlich im App- sowie Google- 
 Play-Store.
3. Deine 4youCard aktiviert in deiner App  
 - damit die App mit deiner persönlichen  
 4youCard verknüpft ist. Digitale 4you- 

Card jetzt aktivieren!
Sobald deine Karte aktiviert ist, kannst du 
deine Taxi-Gutscheine unter dem Menü-
punkt „Mein Jugendtaxi“ aufrufen und täg-
lich zwischen 20.00 und 6.00 Uhr einlösen!

Achtung! Das JugendTaxi-Konzept  wur-
de vereinheitlicht – das bedeutet, dass nur 

noch die Prepaid-Variante (Jugendliche 
begleichen den Selbstbehalt vorab am 
Gemeindeamt) fortbesteht.
Bitte die 4youCard zum Gemeindeamt 
mitnehmen, damit die Gutscheine frei-
geschaltet werden können. 
Kommt aufs Gemeindeamt und nutzt die 
JugendTaxi-Gutscheine!
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Theatergruppe	 
Kaltenberg
Eifrig am Proben für  das heurige  
Theaterstück ist derzeit die Theatergruppe 
Kaltenberg. Schon seit längerer Zeit sind 4 
Damen, 4 Herren und 2 Jugendliche unter 
der Leitung von Maria Schmalzer an der 
Arbeit, um die Komödie „Im Pfarrhof is da 
Teifi los“ von Sebastian Kolb und Markus 
Scheble rechtzeitig bis zur Premiere am  
4. März 2023 gut auf die Bühne zu brin-
gen. Die Kaltenberger Theatergruppe hat 
ja das Stück schon im Jahr 2020 zweimal 
gespielt, bevor wegen der Corona-Pandemie 
alle Theateraufführungen abgesagt werden 
mussten. In der Zwischenzeit mussten auch 
einige Rollen neu besetzt werden, sodass 
doch wieder viel Probenarbeit notwendig 
ist. Da im Turnsaal der Volksschule gespielt 
wird, muss dort jedes Jahr die Bühne auf-
gebaut werden. Um den Turnbetrieb nicht 
allzu lange zu stören, ist daher die Probezeit 
auf der echten Bühne sehr beschränkt.

Das Stück spielt in einem Pfarrhof, wo der 
konservative Pfarrer Bürstel ein strenges 
Regiment führt. Als er sich bei einem Unfall 
verletzt, kommt unerwartet ein Pfarrer zur 
Aushilfe, der bisher in der Stadt in einem 
Rotlichtbezirk tätig war. Er ist so ziemlich 
in allem das Gegenteil von Pfarrer Bürstel 
und stellt die bisherigen Gepflogenheiten 
gehörig auf den Kopf. Nach einigen Tur-
bulenzen endet die ganze Geschichte aber 
doch wieder versöhnlich, wie es sich für ein 
Lustspiel gehört.

Bücherei

Zahlen	und	Fakten	2022

Aktive BenutzerInnen:
Kinder unter 14  72
Jugendliche 14 bis 17 6
Erwachsene 18 bis 59 43
SeniorInnen ab 60 12
Institutionen 3
Insgesamt 136

Anteil NutzerInnen an EinwohnerInnen         
                                           22,48 %
Medienbestand                2.487
Entlehnungen               2.731

Neue Medien 
Bei unserem letzten Büchereiflohmarkt im 
Herbst haben wir großzügiger Weise eine 
beachtliche Summe von freiwillige Spenden 
erhalten. Herzlichen Dank dafür!
Von dieser Summe konnten wir folgende 
Medien für Kinder als auch für Erwachsene 
ankaufen:

Fotos: Theatergruppe Kaltenberg

Premiere im Turnsaal der VS Kaltenberg 
ist am Samstag, 4. März 2023 um 19.30 
Uhr, weiters wird gespielt:

Sonntag,        5. März 2023 um 14.30 Uhr,
Freitag,        10. März 2023 um 19.30 Uhr,
Samstag,      11. März 2023 um 19.30 Uhr, 
Sonntag,      12. März 2023 um 15.00 Uhr,
Freitag,        17. März 2023 um 19.30 Uhr,
Samstag,      18. März 2023 um 19.30 Uhr, 
Sonntag,       19. März 2023 um 14.30 Uhr,
Freitag,        24. März 2023 um 19.30 Uhr, 
Samstag,       25. März 2023 um 19.30 Uhr.

Karten zum Preis von 9 € (Erwachsene) 
und 6 € (für Jugendliche bis 15 Jahre) gibt 
es zu bestellen online ab 27.1.2023 unter 
www.theater-kaltenberg.at oder telefo-
nisch jeweils Mittwoch von 18-20 Uhr und 
Freitag von 8-10 Uhr unter der Tel. Nr. 
0664/93053336.

Die Buchreihe “Die magischen Tier-
freunde“ wurden um weitere sechs Bände 
ergänzt. Diese ist gerade „der Hit“ bei den 
Mädchen der Volksschule!
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Auf viele Entlehnungen freut sich
das Team der Bücherei

Klimafreundlich ins 
Jahr	2023

Frau Sabrina Lehner freut sich über ein 
Klimaticket Österreich, welches sie beim 
vorweihnachtlichen Gewinnspiel der Ge-
meinde Schönau im Mühlkreis gewonnen 
hat. 
Die Inkoba Region Freistadt hat als Gewin-
nerin des „ERDREICH“-Preises, welcher 
im September 2022 von Frau BMin Leonore 
Gewessler an den Gemeindeverband verlie-
hen wurde, auch ein Klimaticket Österreich 
erhalten. Die Gemeinde Schönau im Mühl-
kreis wurde unter allen Inkoba-Mitglieds-
gemeinden ausgelost, dieses Klimaticket 

in ihrer Gemeinde zu vergeben. Kurz vor 
Weihnachten wurde die Glückliche mit 
einem Gewinnspiel ermittelt. Frau Sabrina 
Lehner wusste, dass der Gemeindeverband 
bereits 2003 gegründet wurde und heuer 
20 Jahre alt wird. Frau Lehner wurde aus 
zahlreichen Einsendungen gezogen: „Die 
Freude ist groß und ich plane bereits erste 
Reisen mit sanfter Mobilität.“
Obmann BGM Günter Lorenz gratuliert: 
„Flächensparen durch regionale Koope-
ration ist das erklärte Ziel der Inkoba 
Region Freistadt. Nun können wir auch 
einen kleinen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten und freuen uns für Frau Lehner und 
ihre klimafreundlichen Reisen. Herzlichen 
Glückwunsch!“

Die INKOBA Region Freistadt ist ein Ge-
meindeverband aller 27 Gemeinden im Be-
zirk Freistadt. Alle Gemeinden kooperieren 
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Erwerben Sie die Führerscheinklassen „F“ „BE“ oder   
„Code96“ günstig und schnell im Bezirk Freistadt!   
Unsere Maschinen, Geräte und Fahrzeuge werden immer größer, schneller und 
schwerer. Viele von uns geraten dadurch an die Grenze der legalen Möglichkeiten, 
bestimmte Fahrzeuge zu lenken. Im Sinne der Verkehrssicherheit und der eigenen 
Sicherheit bieten wir folgende Führscheinkurse bzw. Upgrades für den Führerschein  
zu einem vergünstigten Preis an.  
  

Aufbauend auf einen gültigen Führerschein der Klasse „B“ könnt ihr schnell und günstig bei der Fahrschule 
Donauland in Pregarten oder Freistadt, die benötigten Führerscheinklassen erwerben. Der Führerschein „B“ 
(PKW) berechtigt lediglich zum Lenken von Kraftwagen (auch Traktoren) mit schweren Anhängern, wenn die 
Summe der beiden höchst zulässigen Gesamtgewichte 3.500kg nicht übersteigt. Leichte Anhänger (max 750kg) 
sind immer erlaubt. 

Bitte nützt bei Bedarf diese Weiterbildungsmöglichkeit bzw. bewerbt sie in eurem Umfeld. Ich freue mich auf 
zahlreiche Teilnahme . 
 

BR Johanna Miesenberger, Bezirksbäuerin  
  

Kurs für Führerschein F (Traktor)  
Um Traktoren oder Zugmaschinen mit oder ohne Anhänger zu lenken, deren höchstzulässiges Gesamtgewicht 
höher als 3.500 kg ist, benötigt man den Führerschein der Klasse „F“ (Traktor).   
 

Termine und Kosten: 439,00 Euro, Preis inkl. Theorie, Praxis, je 1xPrüfungsgebühr, Anmeldung,  
Administration, Versicherung  
8. Februar 2023, ab 16 Uhr, Fahrschule Donauland, Promenade 9, Freistadt  
18. April 2023, ab 18 Uhr, Fahrschule Donauland, Stadtplatz 1, Pregarten  
 

Führerschein BE   
Um einen PKW mit schwerem Anhänger lenken zu dürfen, benötigt man die Führerscheinklasse BE.  
Dies berechtigt zum Lenken von PKW + Anhänger mit einem höchst zul. Gesamtgewicht von max. 7000kg. Einen 
vereinfachten Zugang gibt es für jene, die seit mindestens 3 Jahren den F- oder C- 
Schein haben. Code 96 (höchst zul. Gesamtgewicht max. 4250 kg) berechtigt zum Lenken von PKW + Anhänger 
mit einem höchst zul. Gesamtgewicht von max. 4250kg. Hierfür ist keine Prüfung erforderlich, sondern lediglich 
Fahrstunden.  
 

Termine und Kosten: Klasse „BE“ mit vorhandenem „F“: 349.- Euro bzw. Klasse „Code 96“: 369.- Euro,  
Klasse „F“ + „BE“: 859.- Euro (Preis inkl. für beide Module), „BE“ bei B-Besitz: 439,- €  
15. Februar 2023, ab 17.30 Uhr, Fahrschule Donauland, Promenade 9, Freistadt  
25. April 2023, ab 18 Uhr, Fahrschule Donauland, Stadtplatz 1, Pregarten  
 

Der besondere Vorteil: Die ganze Theorie an nur einem Abend und die Fahrstunden können individuell vereinbart 
werden!  
 

Anmeldung ab sofort mit Name, Adresse und Wunschtermin:  
 

Direkt bei Herrn Bindreiter von der Fahrschule Donauland, Mo.-Do. von 8.00 – 11.00 Uhr unter 0676/5031553 
oder pregarten@donauland.at  
 

Wichtig: Bei der Anmeldung bitte „Bauernbundkurs“ dazusagen, damit der vergünstigte Preis in Anspruch 
genommen werden kann.  
 

Förderung über Bildungskonto des Landes OÖ möglich  
Bei Bäuerinnen und Bauern, die im Betrieb tätig sind, kann der Traktorführerschein oder BE als berufliche Weiterbildung 
mit max. 30% der Kosten gefördert werden, der Antrag kann nach Absolvierung der Prüfung gestellt werden.  
Nähere Infos unter: www.land-oberoesterreich.gv.at  Auf der Startseite unter Service >Förderungen >Bildung und Forschung 
>Berufs- und Erwachsenenbildung >OÖ Bildungskonto  

bei der betrieblichen Standortentwicklung 
und der gemeinsamen Vermarktung ihrer 
Betriebsbaugebiete. Die Gesamteinnahmen 
aus den angesiedelten Betrieben werden auf 
alle beteiligten Gemeinden aufgeteilt. Mehr 
unter freistadt.inkoba.at. 
Übergabe des Klimatickets Österreich an 
die Gewinnerin Frau Sabrina Lehner durch 
die Inkoba Region Freistadt und die Ge-
meinde Schönau im Mühlkreis

FISCHERKURS
Das Fischereirevier Klam-, Dim-, Gießen-
bach veranstaltet einen Fischerkurs (für 
Jugendliche ab 12 Jahre und Erwachsene) 
zum Erwerb der Fischerkarte, die nach be-
standener Prüfung am 2. Kurstag in Scheck-
kartenformat sofort ausgehändigt wird.
Kursort: Gasthaus Auer, 4351 Saxen, Saxen 
29 (Tel.: 07269/318)
Anmerkung: Getränke und Speisen können 
in den Pausen konsumiert werden, bitte 
nichts mitnehmen.
Datum: 1. Kurstag – Samstag, den 04. 
März 2023 – von 8.00 – 16.00 Uhr
2. Kurstag – Samstag, den 18. März 2023 
– von 8.00 – 16.00 Uhr
Anmeldung: Der Kurs ist maximal auf 30 
Teilnehmer beschränkt.
Ist die Höchstteilnehmerzahl erreicht, so 
werden Sie verständigt und für den nächsten 
Kurs vorgemerkt.
Die Anmeldung ist ab sofort durch Über-
weisung des Kursbeitrages in Höhe von  
€ 135,00 auf das Konto-Nr.: AT44 2032 
0187 0000 6848 bei der Sparkasse OÖ 
lautend auf FR Klam-, Dim-, Gießenbach 

Foto: Inkoba Region Freistadt; v.l.n.r. Inkoba-
Obmann BGM Günter Lorenz, Gewinnerin 
Sabrina Lehner, Inkoba-Geschäftsführerin DI 
Christa Kreindl, BGM Herbert Haunschmied 
(Schönau i.M.) 

möglich.
Der Kursbeitrag wird nicht zurückbezahlt, 
wenn der Kursteilnehmer zu den o. a. Kurs-
tagen nicht erscheint.
Das Formblatt für die Anmeldung ist im In-
ternet unter www.lfvooe.at (Informationen/
Formulare & Downloads) herunter zu laden, 
mit 1 Passfoto (35 x 45 mm – bitte nicht 
kleiner und älter als 6 Monate) und mit einer 
Kopie einer aktuellen Meldebestätigung, 
sowie einer Kopie eines  Lichtbildausweises 
an das Fischereirevier Klam-, Dim- Gie-
ßenbach, z. H. Frau Sigrid Palmetshofer, 
Greinburg 1, 4360 Grein zu senden.
Am 1. Kurstag ist ein gültiger Lichtbildaus-
weis mitzubringen.

Anmeldeschluss: 
Freitag, 17. Februar 2023
Weitere Auskünfte erteilt: Frau Sigrid 
Palmetshofer, Stiftung der Herzog von 
Sachsen-Coburg und Gotha’schen Familie, 
HSCG Forstverwaltung Greinburg, Grein-
burg 1, 4360 Grein, Tel.: 07268/7007, Fax: 
07268/7007-15, E-Mail: fr.kdg@pergring.
at; in der Dienstzeit MO, DI von 08.00-
16.30, DO u. FR von 08.00-12.30 Uhr;
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Erwerben Sie die Führerscheinklassen „F“ „BE“ oder   
„Code96“ günstig und schnell im Bezirk Freistadt!   
Unsere Maschinen, Geräte und Fahrzeuge werden immer größer, schneller und 
schwerer. Viele von uns geraten dadurch an die Grenze der legalen Möglichkeiten, 
bestimmte Fahrzeuge zu lenken. Im Sinne der Verkehrssicherheit und der eigenen 
Sicherheit bieten wir folgende Führscheinkurse bzw. Upgrades für den Führerschein  
zu einem vergünstigten Preis an.  
  

Aufbauend auf einen gültigen Führerschein der Klasse „B“ könnt ihr schnell und günstig bei der Fahrschule 
Donauland in Pregarten oder Freistadt, die benötigten Führerscheinklassen erwerben. Der Führerschein „B“ 
(PKW) berechtigt lediglich zum Lenken von Kraftwagen (auch Traktoren) mit schweren Anhängern, wenn die 
Summe der beiden höchst zulässigen Gesamtgewichte 3.500kg nicht übersteigt. Leichte Anhänger (max 750kg) 
sind immer erlaubt. 

Bitte nützt bei Bedarf diese Weiterbildungsmöglichkeit bzw. bewerbt sie in eurem Umfeld. Ich freue mich auf 
zahlreiche Teilnahme . 
 

BR Johanna Miesenberger, Bezirksbäuerin  
  

Kurs für Führerschein F (Traktor)  
Um Traktoren oder Zugmaschinen mit oder ohne Anhänger zu lenken, deren höchstzulässiges Gesamtgewicht 
höher als 3.500 kg ist, benötigt man den Führerschein der Klasse „F“ (Traktor).   
 

Termine und Kosten: 439,00 Euro, Preis inkl. Theorie, Praxis, je 1xPrüfungsgebühr, Anmeldung,  
Administration, Versicherung  
8. Februar 2023, ab 16 Uhr, Fahrschule Donauland, Promenade 9, Freistadt  
18. April 2023, ab 18 Uhr, Fahrschule Donauland, Stadtplatz 1, Pregarten  
 

Führerschein BE   
Um einen PKW mit schwerem Anhänger lenken zu dürfen, benötigt man die Führerscheinklasse BE.  
Dies berechtigt zum Lenken von PKW + Anhänger mit einem höchst zul. Gesamtgewicht von max. 7000kg. Einen 
vereinfachten Zugang gibt es für jene, die seit mindestens 3 Jahren den F- oder C- 
Schein haben. Code 96 (höchst zul. Gesamtgewicht max. 4250 kg) berechtigt zum Lenken von PKW + Anhänger 
mit einem höchst zul. Gesamtgewicht von max. 4250kg. Hierfür ist keine Prüfung erforderlich, sondern lediglich 
Fahrstunden.  
 

Termine und Kosten: Klasse „BE“ mit vorhandenem „F“: 349.- Euro bzw. Klasse „Code 96“: 369.- Euro,  
Klasse „F“ + „BE“: 859.- Euro (Preis inkl. für beide Module), „BE“ bei B-Besitz: 439,- €  
15. Februar 2023, ab 17.30 Uhr, Fahrschule Donauland, Promenade 9, Freistadt  
25. April 2023, ab 18 Uhr, Fahrschule Donauland, Stadtplatz 1, Pregarten  
 

Der besondere Vorteil: Die ganze Theorie an nur einem Abend und die Fahrstunden können individuell vereinbart 
werden!  
 

Anmeldung ab sofort mit Name, Adresse und Wunschtermin:  
 

Direkt bei Herrn Bindreiter von der Fahrschule Donauland, Mo.-Do. von 8.00 – 11.00 Uhr unter 0676/5031553 
oder pregarten@donauland.at  
 

Wichtig: Bei der Anmeldung bitte „Bauernbundkurs“ dazusagen, damit der vergünstigte Preis in Anspruch 
genommen werden kann.  
 

Förderung über Bildungskonto des Landes OÖ möglich  
Bei Bäuerinnen und Bauern, die im Betrieb tätig sind, kann der Traktorführerschein oder BE als berufliche Weiterbildung 
mit max. 30% der Kosten gefördert werden, der Antrag kann nach Absolvierung der Prüfung gestellt werden.  
Nähere Infos unter: www.land-oberoesterreich.gv.at  Auf der Startseite unter Service >Förderungen >Bildung und Forschung 
>Berufs- und Erwachsenenbildung >OÖ Bildungskonto  
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Neues vom Tourismus-
forum Kaltenberg
Wir sind jetzt auch auf Facebook und Insta-
gram. Gerne könnt ihr uns bei euren eigenen 
Postings verlinken mit @kaltenbergerleben 
sowie #kaltenbergerleben.

Gratulation zum 
Geburtstag

Gertrude Fragner-Lieb (60), Silberberg 12
Theresia Ackerl (70), Ebenort 24
Anna Reithmayr (60), Kaltenberg 29
Annemarie Himmelbauer (60), Ebenort 9

                Wir trauern um

Alexander Aumayr (11), 
Tischberg 6

Lambert Hackl (89), 
Silberberg 5

Wie ERLEBST du Kaltenberg? 
Schick uns ein Foto vom Sonnenaufgang, 
von deinem Erlebnis in der Natur oder von 
deiner Einkehr in den Kaltenberger Betrie-
ben an kaltenbergerleben@gmail.com oder 
per WhatsApp an 0680/3152482. Gerne 
teilen wir deine Fotos.

Maria Himmelbauer (83), 
Tischberg 8, zuletzt im 
Seniorenheim 
Unterweißenbach

Foto: privat

Foto: privat

Foto: privat


